

Opa Max wohnt in einem kleinen Ort. Das Haus von Opa Max ist nicht groß, aber er hat alles, was er braucht. Wichtig ist für Opa Max die Werkstatt, wo er vieles für seine Enkel Rolf und Moni anfertigen kann.

Ein Stall ist gleich hinter dem Haus. Die Tiere von Opa Max haben hier in dem Stall ein gutes Zuhause.
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Wenn Opa Max müde ist, setzt er sich in seinen bequemen Sessel und ruht sich aus. Heute überlegt er dabei, was er für seine beiden Enkelkinder in der Werkstatt basteln könnte. Opa Max will nichts einfallen.

„Ah, ja …, im Werkraum steht ja noch der rote Eimer mit dem Pappmaché. Das sind die Zeitungsschnipsel, die ich im Tapetenkleister eingeweicht habe. Er steht schon einige Tage und ist gut gequollen. So lässt sich die Masse gut formen. Ich werde eine Kugel formen, das kann ich gut.“

Aber jetzt geht er erst einmal schlafen.
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Am nächsten Tag beginnt Opa Max mit der Kugel. Er denkt: „Eine Kugel ist erst einmal gut. Ich werde dann schon eine Idee bekommen, was ich alles damit anfangen kann.“

Damit aus der Masse eine Kugel wird, braucht Opa Max einen Luftballon, den er aufbläst. Auf diesen Luftballon verteilt er die schlüpfrige Masse aus dem roten Eimer gleichmäßig. Es sieht aus, als streichle er den Luftballon liebevoll. Es macht ihm Spaß mit der Masse zu arbeiten und er vergisst darüber die Zeit.

Draußen ist es schon dunkel geworden. Die Kugel ist fertig und Opa Max stellt diese zum Trocknen auf eine Schale an das Fenster und geht zufrieden in seine Küche, um Abendbrot zu essen.
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Am nächsten Morgen zieht sich Opa Max schnell an. Noch vor dem Frühstück sieht er nach, was wohl aus seiner Arbeit von gestern geworden ist.

Neugierig öffnet er die Tür zu seiner Werkstatt und geht langsam und zögerlich zum Fenster, um nachzuschauen, ob alles mit der Kugel in Ordnung ist.

„Super!“ ruft Opa Max vor Freude.

„Die Kugel sieht wunderbar aus. Heute Abend, wenn ich alle Arbeiten im Haus erledigt habe, gehe ich wieder in meine Werkstatt. Bis dahin hat die Kugel noch Zeit zum Trocknen. Ich freue mich schon darauf.“
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Opa Max frühstückt im Garten in seiner Lieblingsecke. Heute nimmt er sich dafür nicht viel Zeit. Er will schnell wieder in seine Werkstatt gehen. Die Arbeiten, die er heute erledigen muss, sind schnell fertig. Aber eine Idee, was er jetzt mit der Kugel anfängt, hat er noch nicht.
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Opa Max geht in seine Werkstatt und legt die Kugel auf den langen Arbeitstisch.

„Die Kugel ist sehr schön geworden.“ sagt er zu sich selbst.

"Ah…, da im Regal steht ja noch der Karton von Rolf und Moni mit den bunten Formen. Vielleicht bringt mir das eine Idee. Ich sehe Punkte, ovale, weiße Formen und die schwarzen Punkte sehen aus wie Augen. Diese Form sieht aus wie eine Mütze. Das wie eine Nase.“

Opa Max ist mit Begeisterung dabei, die Formen aus dem Karton zu suchen. Er hält sie auf die Kugel und meint: „Das sieht ganz lustig aus!“
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„Hier ist auch der Klebstoff, damit kann ich die Formen ankleben, damit sie sich nicht verschieben.“

Zuerst klebt er die zwei weißen Halbkreise auf, danach kommt der schwarze Punkt für die Pupille. „Die kleine Ecke nehme ich als Nase, die beiden Halbkreise: eine kesse Mütze. Jetzt fehlen nur noch die Ohren und der Mund. Die Ohren sind einfach zu finden, aber was nehme ich als Mund? Ist der Mund rund? Soll er aussehen wie ein Mond oder klein und rund? Ich denke, das Gesicht soll lustig aussehen, als wenn es gerne etwas erzählt und fröhliche Lieder trällert. Also nehme ich diese Form.“

Und Opa Max singt: „Die Kugel ist rund, die Kugel ist rund. Sie hat zwei Augen, Nase und Mund.“

Dabei lacht er vor sich hin und denkt: „Die Kugel sieht toll aus.“
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Opa Max stutzt und hört auf zu singen. „Was war denn das? Ich höre eine zarte Stimme. War das Minka?“

Die sitzt ruhig in ihrem Körbchen. Hat Bello Geräusche von sich gegeben? Aber auch Bello liegt seelenruhig am Fenster.

„Da, ich höre es wieder!“

„Ich möchte Arme und ich möchte Beine.“

Opa Max setzt sich fest auf seinen Stuhl. Woher kommt die Stimme? Er schaut sich um, aber niemand ist zu sehen.

Da ruft es wieder: „Ich möchte Arme, und ich möchte Beine. Hände und Füße gehören auch dazu.“

Die Augen von Opa Max schweifen von der Tür zum Schrank, zur Katze Minka, zu seinem Hund Bello und wieder zurück zur Tür und zum Fenster. Er traut sich nicht zum Tisch zu schauen.

Aber da ruft es schon wieder: „Ich bin hier auf dem Tisch!“
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Auf dem Tisch zappelt seine Kugel – Opa Max kann es kaum glauben! Er traut seinen Augen nicht, was er da sieht: Seine Kugel kann sprechen und sich bewegen. Zuerst denkt er, dass mit ihm etwas nicht in Ordnung ist. Er öffnet das Fenster, holt tief Luft und überlegt, ob er den Nachbarn ruft oder einen Arzt.

Als Opa Max seinen ersten großen Schreck überwunden hat und wieder anfangen kann zu denken, geht er zum Tisch, schaut die lachende Kugel freundlich an.
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„Es ist jetzt Abend und wir gehen schlafen.” sagt Opa Max ruhig und in seiner Stimme ist so etwas väterliches.

“Morgen früh werden wir ganz in Ruhe nachdenken und dann wirst du Arme, Beine, Hände und Füße bekommen.“

Opa Max holt einen Karton und eine weiche Decke und legt die Kugel darauf. Als Zudecke hat er noch seinen Lieblingsschal geholt.
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Opa Max geht jetzt auch ins Bett und schläft gleich tief und fest. Aber es dauert nicht lange, da wird er wieder wach und ihm fällt seine Kugel in der Werkstatt ein.
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